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Vorwort
China, Russland und Indien haben in den letzten Jahren immer mehr Einfluss in der 
Weltpolitik erlangt. Wenig bekannt ist allerdings, dass dieser Einfluss auch mit dem 
BRICS-Bündnis zusammenhängt. Der Name BRICS wurde aus den Anfangsbuch-
staben der fünf Staaten gebildet, die diesem angehören, neben oben genannten 
sind das noch Brasilien und Südafrika.
 
Der rasante wirtschaftliche Aufstieg dieser Länder ist im Wesentlichen für diesen 
Einfluss verantwortlich. 31,5 Prozent aller auf der Welt erzeugten Güter und Dienst-
leistungen kommen inzwischen aus den BRICS-Ländern, ihr Anteil am Welthandel 
ist immer mehr gewachsen.
 
In diesem Heft wird zuerst die Entstehung des BRICS-Bündnisses beschrieben, 
dann dessen Ziele. Es folgt eine kurze Charakterisierung der ihm angehörenden 
Staaten. Die Handelsbeziehungen zwischen BRICS und der EU bzw. Deutschland 
sowie deren wirtschaftliche Abhängigkeit von den BRICS-Staaten sind ein weite-
res Thema. Erörtert wird dann, welche Folgen die wirtschaftlichen Sanktionen des 
Westens gegenüber Russland für die BRICS-Länder haben, und welchen Einfluss 
BRICS auf Dritte-Welt-Staaten und Entwicklungsländer ausübt. Es folgt eine Ein-
schätzung und Bilanz, welche ihrer Ziele BRICS bisher erreicht hat und welche Ver-
änderungen sich durch die Neuaufnahme weiterer Staaten 2024 ergeben werden. 
Befürchtet wird vor allem, dass dann autoritär regierte Länder immer mehr Einfluss 
in der Welt bekommen könnten.

Die folgende Lernwerkstatt ist geeignet für den Einsatz in der Sekundarstufe. 
Neben Rätseln, Ankreuzaufgaben und klassischen Fragen kommen ebenso ver-
schiedene Methoden des kooperativen Lernens zum Einsatz. Diese ermöglichen 
eine Kombination aus individuellem und eigenverantwortlichem mit gemeinsamem 
und sozialem Lernen.

Viel Erfolg mit den Aufgaben und viele neue Erkenntnisse wünschen Ihnen und 
Ihren Schülern* der Kohl-Verlag und

Holger Cebulla

Aufgrund der besseren Lesbarkeit wird im Folgenden die männliche Form Schüler bzw. Lehrer verwendet.  
Gemeint sind damit selbstverständlich auch die weiblichen Personen.
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1 Wer sind die BRICS-Staaten?

Aufgabe 1:    Wofür stehen die Buchstaben „BRICS“? 

   B  _________________________________

   R  _________________________________

    I   _________________________________

   C  _________________________________

   S  _________________________________

EA

Brasilien, Russland, Indien, China und Südafrika – zusammengefasst unter dem 
Begriff „BRICS-Staaten“ – haben in den letzten Jahren immer mehr Einfluss in der 
Weltpolitik erlangt.

Der Grund hierfür ist vor allem der rasante wirtschaftliche Aufstieg dieser Länder. Ihr 
Anteil am Bruttosozialprodukt (= Wert aller erzeugten Güter und Dienstleistungen) der 
Welt stieg von gut zehn Prozent im Jahre 1980 auf 31,5 Prozent im Jahr 2022. Das 
der G7-Staaten (Deutschland, Frankreich, Großbritannien, Italien, Japan, Kanada 
und USA) hingegen ging von 1980 um rund 50 Prozent auf heute 30 Prozent zurück. 
Die BRICS-Staaten haben aufgrund dieser weit überdurchschnittlichen Zuwachsraten 
ihrer Wirtschaftsleistung einen immer größeren Anteil am Welthandel. Dies trifft vor 
allem für China zu, der mächtigsten Volkswirtschaft des Blocks. Mehr als 40 Prozent 
der Weltbevölkerung leben in den fünf BRICS-Ländern.

2009 wurde BRICS als loser Zusammenschluss von Staaten gegründet, wobei Süd-
afrika erst 2011 Mitglied wurde. Im Gegensatz zur EU, die eigene Entscheidungs-
gremien hat (z. B. das Europäische Parlament, den Europäischen Rat, die Europä-
ische Kommission) verfügt BRICS nicht über solche. Es finden nur Beratungen und 
Besprechungen der Staaten untereinander statt und einmal jährlich ein Gipfeltreffen.

Aufgabe 2:   Beantworte folgende Fragen.

   a)  Warum hat BRICS in den letzten Jahren immer mehr Einfluss  
    in der Weltpolitik erlangt?

   b)  Worin unterscheidet sich BRICS von der EU?

EA

!
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In mehr als 30 Abkommen und Absichtserklärungen haben die BRICS-Partner die 
rechtlichen Grundlagen für ihre Zusammenarbeit geregelt, beispielsweise im Finanz- 
und Bankensektor und bei Zöllen. Es gibt auch Regeln für einen fairen Wettbewerb 
konkurrierender Unternehmen der BRICS-Staaten und die Verbesserung ihrer 
Zusammenarbeit in den Bereichen Wissenschaft und Technologie. Ziel der Allianz ist es, 
ein Gegengewicht zur Dominanz des Westens beim internationalen Handel zu bilden 
und vor allem auch den Handel untereinander zu verstärken und besser zu koordinieren. 
So wollen sie sich von der Abhängigkeit des US-Dollar als globaler Leitwährung lösen. 
Sie streben daher auch an, eine gemeinsame Währung zu schaffen, ähnlich dem Euro 
für die EU Staaten. Sie fordern auch ein größeres Mitspracherecht in internationalen 
Organisationen wie den Vereinten Nationen, dem Internationalen Währungsfonds (IWF), 
der Weltbank und der Welthandelsorganisation (WTO).
2014 gründeten die BRICS-Staaten eine eigene Entwicklungsbank als Gegengewicht zur 
Weltbank und IWF. Die fünf Mitglieder sind hinsichtlich ihrer Größe, Wirtschaftskraft und 
Außenpolitik sehr verschieden. Aber sie verbindet vor allem der Wunsch nach einer Welt, in 
der sie nicht mehr am Rande stehen und die USA als Supermacht weniger dominiert. In den 
BRICS-Staaten gibt es sowohl demokratisch gewählte als auch autoritäre Regierungen, 
aber die Kooperation miteinander läuft zufriedenstellend.
Dieses Zweckbündnis wurde international zunächst nicht als ernste Herausforderung 
angesehen. Heute ist BRICS attraktiver als je zuvor und viele Länder wollen ihm 
angehören. Zum 1. Januar 2024 sind unter dem neuen Namen „BRICS plus“ Argentinien, 
Ägypten, Äthiopien, Iran, Saudi-Arabien und die Vereinigten Arabischen Emirate der 
Staatengemeinschaft beigetreten. So werden autoritär regierte Staaten mehr Einfluss auf 
das Weltgeschehen bekommen, prognostizieren Experten, denn nur Brasilien, Indien, 
Südafrika und Argentinien gelten als (schwache) Demokratien.

1 Wer sind die BRICS-Staaten?

Aufgabe 3:   Fülle die Lücken in dem Text.

Die Schwerpunkte der Zusammenarbeit von BRICS liegen im Finanz- und Bankenbereich, bei 
______________ und einem ____________ Wettbewerb konkurrierender Unternehmen. Das 
Ziel des Bündnisses ist es, ein Gegengewicht zur Dominanz des ________________ beim 
internationalen Handel zu bilden und sich von der Abhängigkeit des _________________ als 
globaler Leitwährung zu lösen. Sie wollen eine gemeinsame _______________ schaffen und 
außerdem ein größeres ____________________ in internationalen Organisationen erreichen.

!

EA

Aufgabe 4:   Wie heißen die jeweiligen Währungen in   
  den fünf BRICS-Staaten? Recherchiere.  

EA

Aufgabe 5:   Beantworte die folgenden Fragen.
  
a) Welche Staaten sind BRICS zum 1. Januar 2024  
 zusätzlich beigetreten?

b)  Welche Folgen werden sich durch den Beitritt dieser  
 Staaten wahrscheinlich auf das Weltgeschehen  
 ergeben?

EA
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Aufgabe 6:   Male alle BRICS-Gründungsmitglieder in einer Farbe deiner Wahl an.  
  Male anschließend alle Länder, die 2024 dem Bündnis beigetreten sind,  
  in einer anderen Farbe an. Beschrifte die Länder. Nimm dir notfalls einen  
  Atlas zu Hilfe.

EA

1 Wer sind die BRICS-Staaten?
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2 Exkurs: Wichtige Begriffe aus der Wirtschaft

1.  Die Klasse teilt sich in insgesamt vier Gruppen auf. Jede Gruppe erhält einen   
 anderen Textabschnitt.
2.  Jedes Gruppenmitglied liest nun für sich diesen Textabschnitt durch und markiert  
 zentrale Informationen.
3.  Anschließend werden die Ergebnisse in den Gruppen besprochen, Unklarheiten   
 und offene Fragen geklärt.  
 Jeder soll zu einem Experten für seinen Textabschnitt werden.
4.  Nun mischen sich die Gruppen zu kleineren 4er-Gruppen: In jeder Gruppe muss  
 jeweils ein Experte für jeden Textabschnitt vertreten sein.
5.  Jetzt erklärt jeder den anderen beiden Gruppenmitgliedern die zentralen    
 Informationen seines Textabschnitts.
6.  Im letzten Schritt treffen sich alle wieder in ihrer ursprünglichen Gruppe und  
 erzählen sich gegenseitig, was sie in den 4er-Gruppen über die anderen    
 Textabschnitte erfahren haben.

1

2

3

4

5

6

Gruppenpuzzle

– Text 1 –

Bruttoinlandsprodukt (= BIP)
 
Addiert man die Verkaufspreise aller Waren und Dienstleistungen, die in einem 
Land innerhalb eines Jahres hergestellt wurden, und zieht von diesen deren 
Vorleistungen ab, erhält man das BIP, dargestellt als eine Zahl, i. d. R. in Dollar 
bzw. Euro Währung. 

Damit ein Unternehmen Güter herstellen 
kann, müssen zuerst einmal Roh-, Hilfs- und 
Betriebsstoffe, Fertigteile, Halbfabrikate von 
anderen Unternehmen gekauft werden. Sie 
werden als Vorleistungen bezeichnet. Bei 
der Berechnung des BIP werden diese vom 
Wert des erstellen Produkts abgezogen, 
denn deren Kaufpreise sind ja in diesem 
Wert mitenthalten. Andernfalls würden sonst 
Mehrfachbewertungen erfolgen. 

Je effektiver die Produktionsanlagen und -techniken eines Landes sind, desto 
mehr und bessere Waren kann es produzieren und umso höher wird sein BIP 
sein. Das BIP ist also eine Maßzahl für den materiellen Wohlstand und die 
Wirtschaftskraft eines Landes. Steigt das BIP, so steigt die Menge an Gütern, die 
Haushalte konsumieren können.

Das Bruttoinlandsprodukt pro Kopf bedeutet, dass der Wert des BIP durch die 
Anzahl der in einem Land lebenden Menschen geteilt wird. So erhält man quasi 
den Wert, den jeder einzelne der Bevölkerung produzierte. Eine Veränderung 
des BIP zum Vorjahr bzw. Vormonat wird in einer Prozentzahl angegeben.zur Vollversion
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9 Aussichten 

Vor allem durch die zukünftige Erweiterung von BRICS 
besteht die Gefahr, dass autoritär regierte Staaten 
immer mehr Einfluss weltweit bekommen und der 
von demokratisch regierten Staaten schwindet, vor 
allem in den Entwicklungsländern. Denn durch den 
Beitritt von Saudi-Arabien, Iran, den Vereinigten Ara-
bischen Emiraten und Äthiopien würde BRICS mehr 
und mehr von Politikern dominiert, die von vielen als 
diktatorisch bezeichnet werden. 

Die sechs neuen Mitglieder haben fast alle Probleme 
mit den westlichen Staaten. Argentiniens Währung z. B. ist so schwach, dass es sich 
über den internationalen Finanzmarkt kaum noch Geld leihen kann. Die New Deve-
lopment Bank könnte ihm dieses nun geben. Das gleiche trifft auch für Russland zu, 
bedingt vor allem durch die Boykottmaßnahmen.

Auch der Iran verspricht sich von einem Beitritt zu BRICS Unterstützung zu bekom-
men, um die USA-Sanktionen wegen seines Atomprogramms abmildern zu können. 
Denn die Embargo-Maßnahmen der USA – z. B. das Verbot, iranisches Rohöl einzu-
führen – schwächen die Wirtschaft des Iran empfindlich.

Saudi-Arabien und die Vereinigten Arabischen Emirate sehen sich wegen Menschen-
rechtsfragen und dem Krieg im Jemen der Kritik des Westens ausgesetzt. 

In Ägypten und Äthiopien sind durch die Boykottmaßnahmen gegen Russland die 
Lebensmittelpreise sehr stark gestiegen, was zu Unzufriedenheit bei der Bevölkerung 
führte.

Der Beitritt zu BRICS hat für diese Länder den Vorteil, unabhängiger vom Westen und 
den USA zu werden. Sie versprechen sich dadurch, dem Druck (z. B. in Menschrechts-
fragen) entgehen zu können. Was aber auch bedeutet, dass autoritär und diktatorisch 
regierte Staaten immer einflussreicher werden und westliche Werte wie z. B. Gleich-
heit, Meinungsfreiheit, Gerechtigkeit und Gewaltenteilung ins Hintertreffen geraten.

Mittelfristig wird es wahrscheinlich auch zu mehr 
Einfluss von BRICS in internationalen Instituti-
onen kommen. Südafrika, Indien und Brasilien 
verlangen beispielsweise schon länger einen 
ständigen Sitz im Weltsicherheitsrat, inklusive 
Veto-Recht. Auch bei der Vergabe von Krediten 
durch die Weltbank und den Internationalem 
Währungsfonds werden die BRICS-Staaten 
künftig mehr Einfluss bekommen.

Erwähnt werden sollte wohl auch noch, dass viele Machtträger der BRICS-Staaten 
zwar gegen westliche Hegemonie und den US-Dollar wettern, aber ihr eigenes Geld 
z. B. nicht in Rubel oder Renminbi anlegen, sondern in Dollar, Euro und Pfund. Ihre 
Bankkonten halten sie im reichen Westen, ihre Geschäfte laufen über New York und 
London, ihre Kinder gehen auf westliche Universitäten. 
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9 Aussichten

R F

1
Durch die geplante Erweiterung der BRICS-Staaten kann es dazu kommen, 
dass nicht demokratisch regierte Staaten mehr Einfluss auf das politische 
Weltgeschehen erlangen.

2 Dieser Einfluss könnte sich vor allem in den neu aufgenommenen Ländern 
zeigen.

3 Die demnächst neu zu BRICS gehörenden Länder hatten fast alle in der 
Vergangenheit Probleme mit den USA, den G7 Staaten bzw. der EU.

4 Die New Development Bank wird wahrscheinlich Äthiopien, dessen Währung 
sehr schwach ist, Geld nach dessen Beitritt leihen.

5 Der Iran verspricht sich von seinem Beitritt, von BRICS Unterstützung zu 
bekommen, um sein Atomprogramm weiter ausbauen zu können.

6

Saudi-Arabien und die Vereinigten Arabischen Emirate erhoffen sich von einem 
Beitritt, von BRICS Unterstützung zu bekommen, um sich gegen die Kritik des 
Westens, Menschenrechtsfragen würden in ihren Ländern verletzt, besser 
behaupten zu können.

7
Ägypten und Äthiopien erhoffen durch die New Development Bank Kredite zu 
bekommen, um mit diesen Unternehmen unterstützen zu können, die wegen 
der gestiegenen Inflation bei Rohstoffen in Not geraten sind.

8 Der Einfluss von BRICS in internationalen Institutionen, z.B. dem 
Weltsicherheitsrat, wird wahrscheinlich gleichbleiben.

9 Wer Kredite von der Weltbank und dem Internationalem Währungsfonds 
erhält, wird künftig stärker von den BRICS-Staaten mitbestimmt werden.

Aufgabe 1:    Welche der folgenden Aussagen sind richtig, welche falsch?  
   Korrigiere dann die falschen Aussagen.

EA

Aufgabe 2:   Beantworte die Fragen.

   a)  Welche Vorteile versprechen sich die neu beitretenden Länder von  
    einer Mitgliedschaft bei BRICS?

   b) Welche Gefahr droht den westlichen Staaten durch den Beitritt der  
    neuen BRICS-Länder?

Aufgabe 3:   Beschreibe das Embargo der USA gegenüber dem Iran genauer, schaue  
   dazu auch im Netz nach. 

EA

EA
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10 Abschlussrätsel

Aufgabe 1:    Löse das Kreuzworträtsel. Die Buchstaben für den Lösungssatz sind  
   farbig hinterlegt.

  1. Aufgrund ihrer starken Wirtschaftsleistung haben die BRICS-Staaten einen immer  
 größeren Anteil am …?

  2. Wieviel Prozent der Weltbevölkerung leben in den fünf BRICS-Ländern?

  3. Die BRICS-Staaten haben ihre Zusammenarbeit durch Abkommen und ...  
 geregelt.

  4. Ein Ziel von BRICS ist es, ein Gegengewicht zur Dominanz des … zu bilden.

  5. Wofür steht die Abkürzung „BIP“?

  6. Was möchte die WTO abbauen?

  7. Welches BRICS Land hat die größte Volkswirtschaft? 

  8. Welches BRICS-Land hat die größte Bevölkerungszahl?

  9. Welche Folgen haben die Handelssanktionen des Westens gegenüber Russland  
 für seine Wirtschaft?

10.  Welches BRICS-Land nimmt beim globalen Klimaschutz eine wichtige Rolle ein?

11.  In welchem der BRICS-Länder ist die Arbeitslosenquote am höchsten? 

12.  Welches Land ist der wichtigste europäische Wirtschaftspartner für Brasilien? 

13.  Südafrika besitzt etwa 30% der Weltvorräte an … .

14.  Durch die Erweiterung von BRICS wird befürchtet, dass zukünftig … Regierungs- 
 formen dominieren werden.

15.  In den letzten Jahren ist die EU von Warenlieferungen aus den BRICS-Staaten  
 immer ... geworden. 

16.  Zu welcher Bank ist die New Development Bank als Kreditgeber in den  
 Entwicklungsländern in den letzten Jahren zunehmend in Konkurrenz getreten? 

17. Die BRICS-Länder streben eine … Währung an?

18. In welchen Ländern wird sich der Einfluss von BRICS plus vor allem erweitern? 

EA
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